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Am 30.04.2023 um 18.30 Uhr erklang wie fast jedes Jahr die Sirene 
und der 21. Maibaum setzte sich in Bewegung. Wie auch in den 
Vorjahren führte der Spielmannszug den Marsch zum Rathausplatz 
an. Hinten dran liefen unser kleinsten (Bambinis) mit den Fahnen, 
gefolgt von der Jugend mit dem Mini-Maibaum und der Aktiven Ab-
teilung mit dem großen. Ganz hinten trugen drei Kameradinnen den 
Kranz bis nach vorne.Der Prozess des Maibaumstellens wurde von 
Frank Ricklin und Jens Meusel moderiert. Während des Stellens 
stellten Sie neben einigen Fakten zum Maibaum auch einige Kame-
raden vor. Nach und nach kamen die einzelnen Stützen zum Einsatz. 
Mit viel Man- und Frauenpower erreichte der Baum schließlich 45° 
und letzten Endes auch seine 90°. Nachdem der Baum ordentlich 
verkeilt wurde, haben zwei Kameradinnen die Ranke um den Baum 
gewickelt, während zwei weitere Kameraden die Schilder der Feu-
erwehr, der Gemeinde Weinböhla, der Sparkasse Meißen und der 
Weinbau Gemeinschaft Weinböhla anbrachten. Zum letzten traditio-
nellen Akt musste nur noch der Mini-Maibaum der Jugendfeuerwehr 
versteigert werden. Das dort eingenommene Geld kommt der Bam-
bini- und Jugendfeuerwehr zugute. Da es das 21. Maibaumstellen 
war, lag das Anfangsgebot bei 210 €. Die Versteigerung begann nur 
ziemlich schleppend, es gab zwar den ein oder andern Interessen-

ten, aber 
so richtig 
wollte kei-
ner mit steigern. Doch auf einmal wollten drei Leute den Maibaum, 
einer davon war sogar per Telefonie zugeschaltet und plötzlich lag 
der Preis bei 1100 €. Allein das war eine unglaubliche Summe, doch 
auf einmal kam ein Vater von einem Kind aus der Jugendfeuerwehr 
und bot 2000 €. Doch nicht nur er wollte den Maibaum sein Eigen 
nennen. So boten die beiden bis zu einer denkwürdigen Summe 
von 2500 € und einigten sich schließlich den Maibaum zu teilen. 
Damit haben Frau Isabel Zabel-Bätz und Herr Marco Michell den 
bisher teuersten Jugend-Maibaum von Weinböhla ersteigert. Dafür 
bedankt sich die Feuerwehr Weinböhla, aber vor allem die Bambi-
ni- und Jugendfeuerwehr für diese enorme Spende. Im Anschluss 
wurde mit Essen, Getränken und Musik in den Mai getanzt. Am 1. 
Mai trafen sich Kameradinnen und Kameraden nur noch um den 
Rathausplatz wieder sauberzumachen. Die Feuerwehr Weinböhla 
bedankt sich für all die zahlreichen Besucher und für ein schönes 
und friedliches Maibaumstellen. �  
� Text: M. Irmer
� Fotos: M. Irmer, Freiwillige Feuerwehr Weinböhla

Der Maibaum 2023 steht!
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Bekanntmachung über die Auslegung der Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen der  
ordentlichen Gerichtsbarkeit für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028

Die Vorschlagliste zur Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 
2024 bis 2028, welche am 03.05.2023 durch den Gemeinderat auf-
gestellt wurde, liegt für jedermann zur Einsicht in der Gemeinde-
verwaltung Weinböhla, Standesamt, Zimmer 21 vom 31.05.2023 
bis 07.06.2023 während der Öffnungszeiten und zusätzlich Mitt-
woch von 09.00 Uhr bis 14 Uhr aus.
Gegen die Vorschläge kann binnen einer Woche nach Ablauf der 
Auslegungsfrist ab 08.06.2023 bis 15.06.2023 bei der Gemein-
de oder dem Amtsgericht schriftlich oder zu Protokoll mit der Be-
gründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste 
Personen aufgenommen sind, die aus nachgestehenden Gründen 
nicht aufgenommen werden sollten (§ 37 GVG):
Einspruchsgründe:
Unfähigkeit zum Schöffenamt:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzli-
chen Straftat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt sind,
2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann.
Nicht zum Schöffen zu berufende Personen:
Zu dem Amt des Schöffen sollen gemäß § 33 GVG nicht berufen 
werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben würden,
2. Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 
zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden,
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht 
in der Gemeinde wohnen,
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht 
geeignet sind,
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deut-
schen Sprache für das Amt nicht geeignet sind,
6. Personen, die in Vermögensfall geraten sind.

Zu dem Amt des Schöffen soll gemäß § 44a des Deutschen Rich-
tergesetzes vom 19.04.1972 (BGBL. I, 713) in der jeweiligen Fas-
sung auch nicht berufen werden, wer
1. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-
lichkeit verstoßen hat oder
2. wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller Mit-
arbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-Unter-
lagen-Gesetzes (StUG) i. d. Fassung des Bekanntmachung vom 
18. Februar 2007 (BGBI I S. 162), zuletzt geändert durch Artikel 1 
Gesetz vom 22. Dezember 2011 (BGBI I S. 3106, 2012 S 442) in 
der jeweils gültigen Fassung, oder als diesen Mitarbeitern nach § 
6 Abs. 5 StUG gleichgestellte Person für das Amt eines ehrenamt-
lichen Richters nicht geeignet ist.
Weitere nicht zu berufende Personen:
Zu dem Amt des Schöffen sollen gemäß § 34 GVG ferner nicht 
berufen werden:
1. der Bundespräsident,
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung,
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand 
versetzt werden können; in 
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechts-
anwälte,
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Be-
dienstete des Strafvollzuges sowie hauptamtliche Bewährungs- 
und Gerichtshelfer,
6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, 
die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind,

Weinböhla, den 04.05.2023

gez. Zenker							     
Bürgermeister					   

Am 30.03.2023 fand die ordentliche Jagdversammlung der Jagd-
genossenschaft des Jagdbezirkes Niederau mit Weinböhla statt. 
Das Protokoll kann im Gemeindeamt Niederau eingesehen werden.

Es wurde ein neuer Vorstand gewählt:

Timo Zocher , Thomas Claus, Roland Naumann

Der neu gewählte Vorstand hat auf seiner ersten Sitzung am 
06.04.2023 Herrn Timo Zocher zum Vorsitzenden gewählt.

Die Jagdversammlung hat zudem folgenden Beschluss zur Auszah-
lung des Reinertrages gefasst:

Die Versammlung beschließt die Auszahlung von

1,00 € je ha Landwirtschaftliche Nutzfläche 
2,55 € ja ha Wald

für die Geschäftsjahre 2017/18, 2018/19, 2019/20, 2020/2021, 
2022/23.

Die Mitglieder müssen die Jagdgenossenschaft über geänderte 
Eigentumsverhältnisse und Bankverbindungen bis zum 31.07.2023 
informieren, um bei der Auszahlung berücksichtigt zu werden. Das 
Gemeindeamt Niederau nimmt diese Informationen entgegen. Die 
Auszahlung erfolgt ausschließlich per Banküberweisung bis Ende 
September 2023. 

Entsprechend §3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind alle 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft dazu verpflichtet, geeignete 
Unterlagen zum Nachweis des Eigentums, der Jagdgenossenschaft 
zur Verfügung zu stellen und Änderungen mitzuteilen.

� gezeichnet der Vorstand der 
� Jagdgenossenschaft

Bekanntmachung  
An alle Besitzer von land- und forstwirtschaftlichen, jagdlich genutzten Flächen, des Jagdbezirkes 

Niederau mit Weinböhla (Mitglieder der Jagdgenossenschaft)
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Ihr Ordnungsamt informiert
Die Tage werden wieder länger und die 
Sonne zeigt sich öfter. Die Umstellung auf 
die Sommerzeit ist schon längst erfolgt. 
Weinböhlas Bauhof bepflanzt und pflegt die 
Grünanlagen im Ort, der Frühjahrsputz wur-
de mit vielen fleißigen Helfern durchgeführt 
und die Mitglieder der Sportvereine haben 
ihre Anlagen für die Sommersaison vorbereitet. Viele Grundstücksbesitzer haben ihre 
Vorgärten in Ordnung gebracht und den im Winterhalbjahr im öffentlichen Bereich an-
gefallenen Schmutz vor Ihren Grundstücken beseitigt. Die Gemeindeverwaltung möchte 
in diesem Zusammenhang daran erinnern, dass für Straßenanlieger eine Verpflichtung 
besteht, die angrenzenden öffentlichen Wege, Gehwege und Schnittgerinne von Verun-
reinigungen, Wildwuchs und Laub zu reinigen. Äste von Sträuchern und Bäumen sind 
auf Gehwegen bis zu einer Höhe von 2,50 m in das Lichtraumprofil ragend zu entfernen. 
Ist kein Gehweg vorhanden, sondern schließt eine Straße direkt an das Grundstück an, 
sind Äste bis zu einer Höhe von 4,50 m aus dem Lichtraumprofil herauszuschneiden. 

Der Frühling lädt vielerorts nun auch wieder zum Grillen ein. Es wird sich mit Nachbarn 
und Freunden verabredet und gemütlich in den Höfen miteinander gegessen und gefeiert. 
Bitte denken Sie daran, dass der Lärmpegel auch für die Nachbarn, die nicht vor Ort 
sind, im zumutbaren Bereich bleibt. Gerade Ruhestörungen sind immer wieder Grund 
für Anzeigen und Nachbarschaftsstreit.

Anlass für Beschwerde ist auch immer wieder, dass die unangenehmen Hinterlassen-
schaften von Hunden auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen oft nicht entspre-
chend der Satzung von den jeweiligen Tierführern beseitigt werden, das ist ganz einfach 
gegenüber der Allgemeinheit rücksichtslos und unzumutbar.

Das Ordnungsamt wird hierzu wieder verstärkt Kontrollen durchführen.�

Ihr Einwohnermeldeamt informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger, vor Beginn der Reise-
saison sollten die Ablauftermine von Reisepass und 
Personalausweis kontrolliert werden. Ein neuer 
Reisepass oder Personalausweis dauert in der 
Regel ca. 4 Wochen. Für Kurzentschlossene gibt 
es gegen Aufpreis einen so genannten „Express-Pass“, 
der innerhalb von fünf Werktagen fertig ist. Ein vorläufiger Rei-
sepass mit verkürzter Gültigkeitsdauer kann nur dann ausgestellt werden, wenn 
selbst ein Expresspass nicht mehr rechtzeitig zur Reise da wäre. Dieser vorläufige Pass 
ist nicht für jedes Reiseland gültig.Zum Beantragen dieser Reisedokumente brauchen 
Sie jeweils ein aktuelles, biometrietaugliches Passbild, ein gültiges Personaldokument 
oder die Geburtsurkunde. Persönliches Erscheinen ist Pflicht, das gilt auch für Kinder 
jeden Alters. Sorgeberechtigte müssen schriftlich ihre Zustimmung erteilen. �

Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst zum  
Vorhaben „Aktualisierung der selektiven Waldbiotopkartierung“

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung (WBK 3) gehört gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 
SächsWaldG zu den Aufgaben und Zuständigkeiten der Forstbehörden. Für die im Jahr 2023 
durchzuführende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung im Bereich der Gemeinde Weinböhla 
hat der Staatsbetrieb Sachsenforst das Büro Anke Grasselt, Dresden mit den notwendigen 
Untersuchungen beauftragt. Die Mitarbeiter des Büros werden die zu untersuchenden Flächen 
im Landkreis Meißen im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG 
von Mai bis September 2023 begehen. Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um 
Verständnis. Im Forstbezirk kann Ihnen der Sachbearbeiter für Waldökologie und Naturschutz 
(SB WÖNS) Auskunft darüber erteilen, ob ihr Flurstück von den Begehungen berührt ist. 
Ihr zuständiger Ansprechpartner ist: Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Dresden, Lutz 
Knauth, Sachbearbeiter Waldökologie und Naturschutz, Tel.: 0351 25308 37 

� Staatsbetrieb Sachsenforst 
� Ref. 53 Naturschutz im Wald

Bericht zur 35. Sitzung des  
Gemeinderates am 03.05.2023 
Zur 35. Gemeinderatssitzung am 
03.05.2023 fanden sich 15 Mitglieder des 
Gemeinderates und 7 Besucher im Sit-
zungssaal des Rathauses ein.
Im Tagesordnungspunkt 1 bestätigte der 
Gemeinderat das Protokoll der Gemeinde-
ratssitzung vom 22.03.2023.
Anschließend ließ Bürgermeister Zenker in 
gewohnter Weise die Ereignisse der letz-
ten Wochen Revue passieren. Das waren 
u.a. am:
• 26.03.2023	 Weinböhlaer Frühlingsfest 
		  Tag der offenen Tür in 	
		  der Bibliothek 
		  Fahrrad-Flohmarkt im  
		  VELOCIUM
• 28.03.2023	 Informationsveranstal- 
		  tung „Patientenverfügung 
		  und Vorsorgevollmacht“  
		  im Zentralgasthof
• 01.04.2023	 25 Jahre Eigenbetrieb 
		  Wasserversorgung/Ab- 
		  wasserentsorgung 
• 01.04.2023	 Frühjahrsputz in Weinböhla  
• 01.04.2023	 Start der Linie M  
		  (Meißen – Weinböhla – 	
		  Moritzburg) 
• 28.04.2023	 Richtfest Nahversorger  
		  Moritzburger Straße
• 30.04.2023	 Weinwanderung (organi- 
		  siert von der Weinböhlaer  
		  Weinbaugemeinschaft) 
• 30.04.2023	 M a i - B a u m - S t e l l e n 
• 01.05.2023	 Hähnewettkrähen

Folgende Veranstaltungen stehen in den 
nächsten Wochen an:
• 04.05.2023	 Informationsveranstal- 
		  tung zum Gemeindeent- 
		  wicklungskonzept im  
		  Zentralgasthof
• 06.05.2023	 Wildkräuterwanderung
• 09.05.2023	 Bürgerinformationsveran- 
		  staltung zum geplanten  
		  Neubau eines Geh- und  
		  Radweges entlang der 
		  S80

• 28.05.2023	 Pfingstsingen der Chor- 
		  gemeinschaft Coswig/ 
		  Weinböhla e.V.

• 07.06.2023	 11. Wirtschaftstag der 
		  Wirtschaftsförderung Re- 
		  gion Meißen GmbH im 
		  Zentralgasthof

Im Anschluss wurden durch den Gemein-
derat folgende Beschlüsse gefasst:
• Aufstellung der Kandidaten für die Vor-
schlagsliste zur Wahl der Schöffen für die 
ordentliche Gerichtsbarkeit für die Ge-
schäftsjahre 2024 bis 2028 (öffentliche Be-
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Ende April wurde Richtfest für den neuen Nahversorger gefeiert
In den vergangenen Wochen wurde fleißig auf der Baustelle des künftigen Nah-
versorger gewerkelt. Große Dachbinder wurden angeliefert und auf das Dach 
gebracht sowie mit dem Bau der Außenanlagen für die Parkplatzflächen begon-
nen. Hinter dem Gebäude wurde ein Regenrückhaltebecken zur Versickerung 

des anfallenden Re-
genwassers einge-
baut. Am Freitag, 
den 28. April war 
es dann soweit und 
es konnte Richt-
fest gefeiert wer-
den. Gemeinsam 
mit dem Bauherrn 
Thomas Grimmer von der IVG Grimmer Immobilienverwaltung,  
Entwicklung und Bauträger sowie einigen Mitarbeitern der Schneider System-
bau sowie weiteren Firmen und Vertretern der geweblichen Bauverwaltung 
konnte der Richtfestspruch vorgetragen werden. Die Bauarbeiten gehen derzeit 
planmäßig voran, so dass bereits im Herbst die Eröffnung stattfinden kann.  

kanntmachung auf Seite 2 dieser Ausgabe 
abgedruckt)
• Änderung des räumlichen Geltungsbe-
reichs sowie Entwurfsbilligungs- und Aus-
legungsbeschluss (4. Entwurf) des Bebau-
ungsplanes „Tennis- und Freizeitanlage 
Spitzgrundstraße“
• Überplanmäßige Ausgabe im Finanzhaus-
halt 2023 für das Konto „Verkehrsflächen 
(Nebenanlagen)“

• Zweckvereinbarung zwischen dem Abwas-
serzweckverband „Gemeinschaftskläranlage 
Kalkreuth“ und der Gemeinde Weinböhla 
zur abwassertechnischen Entsorgung der 
Flurstücke 3614, 3614a und 3615 der Ge-
markung Weinböhla

• 2. Änderungssatzung zur Abwassersatzung 
der Gemeinde Weinböhla vom 06.11.2019

Unter „Anfragen und Informationen“ wurde 
u.a. Folgendes thematisiert:

• Pflege der Grünflächen 
• Glasfaserausbau in Weinböhla 
• Veranstaltung zum Ortsentwicklungskonzept

Zur Bürgerfragestunde wurde der Glasfa-
serausbau und Ersatzbepflanzungen im 
Gemeindegebiet thematisiert.

Die Protokolle der Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Ausschüsse sind auf der 
Homepage der Gemeinde Weinböhla im 
Bürgerinformationssystem einsehbar.

www.weinboehla.de → Rathaus → Bürger-
informationssystem

Link: https://ratsinfo-weinboehla.zv-kisa.
de/weinboehlasessionnet_app/buergerin-
fo/si0040.asp

Des Weiteren werden die Protokolle in den 
Bekanntmachungstafeln am Rathaus aus-
gehangen.

Weinböhla - Gemeinsam Zukunftsfähig gestalten

Herzliche Einladung zum Bürgerrundgang 

Dienstag, 20. Juni 2023 
Treff: 17.00 Uhr, Rathausplatz, Eingangsbereich vor dem Rathaus

Was hat sich verändert, was wird sich verändern? Die Gemeindeverwaltung lädt Sie 
herzlich ein, Weinböhla mit einem Blick in die Zukunft zu erkunden. Gemeinsam mit Bür-
germeister Siegfried Zenker, Vertretern der Gemeindeverwaltung und weiteren Akteuren 
werden einige künftige Schwerpunkte der Gemeindeentwicklung stellvertretend auch 
für weitere Maßnahmen im gesamten Gemeindegebiet an verschiedenen Stationen im 
unmittelbaren Ortskern erläutert.

Ziel ist es, in lockerer Atmosphäre ins Gespräch zu kommen. Entdecken Sie Weinböhla 
einmal anders und gestalten Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns Ihre Teilnahme unter gemeindeentwicklung@wein-
boehla.de mitteilen, um die Anzahl der Teilnehmenden in etwa einschätzen zu können. 
Gern können Sie auch Stationen im Ortskern benennen, die für Sie von besonderem 
Interesse sind. Gemeinsam mit der STEG Stadtentwicklung GmbH wird geprüft, ob diese 
im Rahmen des Themenrundgangs direkt mit einbezogen werden können.

 
Eröff nung Badesaison
Elbgaubad
Dienstag, den 23. Mai 2023

An Tagen bei Temperaturen unter 20 Grad Celcius 
und bei Regen bleibt das Bad geschlossen. 

Dienstag, den 23. Mai 

Die Öff nungszeiten sind täglich von 
10.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 
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Fundsachen im Fundbüro 
Sie haben innerhalb der Gemeinde Weinböhla einen Gegen-
stand verloren? Erkundigen Sie sich zunächst im Fundbüro.
Tel.Nr.: 035243/343-30 oder 03543/343-54 
Mail: ordnungsamt@weinboehla.de
 
Zahlreiche Gegenstände wie Fahrräder, 
Schlüssel, Handys oder auch größere 
Gegenstände werden bei uns regel-
mäßig abgegeben. Bitte beachten 
Sie, dass ein Eigentumsnachweis 
vorzulegen ist.
Die Aufbewahrungsfrist für Fundge-
genstände beträgt 6 Monate.
Derzeit befinden sich folgende Gegenstände im Fundbüro:
8 Schlüsselbunde
3 Handys
1 Portemonnaie
1 Lesebrille
1 Fahrradhelm
1 Fahrrad
1 Rucksack
Diverse Schmuckgegenstände
Können wir Sie als Eigentümerin oder Eigentümer ermitteln 
(z.B. anhand von Ausweispapieren in der Geldbörse) werden 
Sie informiert.

Saubere Standplätze für Glascontainer
Leider liegen an 
manchen Stand-
p lä tzen of tmals 
größere Mengen 
Abfall neben und 
auf den Containern 
und müssen geson-
dert entfernt werden. 
Die Kosten dafür 
tragen alle. Dabei 
ist es leicht, für ein 
sauberes Umfeld zu 
sorgen und Abfälle 
richtig zu entsorgen. Ein Blick ins Abfall-ABC auf www.zaoe.
de reicht oftmals, um den richtigen Entsorgungsweg zu finden. 
Leere Glasverpackungen wie zum Beispiel Wein- oder Essigfla-
schen, Marmeladen- und Gemüsegläser sollten in den Glascon-
tainer nach Farben sortiert entsorgt werden. Dabei dürfen die 
Verschlüsse dranbleiben. Ein Auswaschen ist nicht erforderlich. 
Andere Gegenstände aus Glas wie zum Beispiel ein Trink-
glas oder eine Glasschüssel gehören nicht in den Glas-
container, sondern in den Restabfall, da sie keine Ver-
packung sind. Auf den Wertstoffhöfen des ZAOE werden 
solche Glasabfälle ohne Anhaftungen gebührenfrei angenommen. 
Ist der Glascontainer mal überfüllt, bitte einen anderen Standplatz 
aufsuchen. Die Gläser niemals auf oder neben den Container 
stellen. Wenn sie runterfallen, zerbrechen sie und könnten für Rei-
fenpannen sorgen. Zudem stellen Sie eine Gefahr für Kleinkinder 
und Hunde dar.� Geschäftsstelle des ZAOE

  Aktuelles  

Frühjahrsputz 2023
Die Mi tg l ieder 
der Aktiven und 
Jugend-Abteilung 
trafen sich am 
ersten April zum 
jährlichen Früh-
jahrsputz. 

Um acht Uhr be-
gann der Dienst, 
dort folgten nach 
einigen Worten des 
Wehrleiters die Einteilung auf die verschiedenen Fahrzeuge und 
Aufgaben. So haben einige Kameraden die Fahrzeuge ausge-
räumt, -gekehrt und -gewischt. Während andere die Fahrzeuge in 
der Waschhalle von außen wieder zum Glänzen brachten. Einige 
andere haben dafür gesorgt, dass die Fenster in den Autos, aber 
auch im Gerätehaus wie sauber sind. Weiter Kameraden haben 
sich um das Gartenstück bei unserem Carport gekümmert. Zwei 
Jugendliche haben den Baum für unser Vogelschießen sowie 
den Jugendmaibaum, welchen Sie am 30.04. wieder ersteigern 
konnten, geschält. 

Zwischen all der Arbeit gab es natürlich auch eine Pause ge-
gen 10.30 Uhr, bei welcher uns auch Herr Zenker besucht 
hat. Hier kümmerten sich ein paar Kameraden um das leibli-
che Wohl, es gab Gulasch sowie Knacker und Bockwürste für 
alle. Nach dieser Pause wurden die noch übrigen Aufgaben 
erledigt. Gegen 12.30 Uhr waren alle Aufgabe abgeschlossen 
und die Fahrzeuge konnten wieder zurück auf ihre Plätze. 
�  
� M. Irmer
� Freiwillige Feuerwehr Weinböhla

 
		  		

Foto: Michael Heynemann /pixelio.de

Historisches  
Weingut 

Peter-Keller 
 

 
Der Fest- und Heimatverein Weinböhla e.V. 
lädt ein zum  

           Grillabend  
am Samstag, den 3. Juni 2023 
ab 18.00 Uhr 
 

Wir wollen unser Historisches Weingut Peterkeller  
mit Leben erfüllen und freuen uns auf  
ein geselliges Beisammensein mit Freunden und  
Gästen im historischen Ambiente. 

Kommen Sie vorbei! 
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  Zentralgasthof  

 

mittwochsMITeinander
Ka�ee, Kuchen und Kultur für Senioren

 
Am letzten Mittwoch im Monat wird das Foyer im 
Zentralgasthof ab 15 Uhr zur Begegnungsstätte 
für einen vergnügten Nachmittag mit Ka�ee und 
Gebäck von lokalen Bäckereien.
Ab 16 Uhr wird wechselnde kulturelle Unterhal-
tung unterschiedlichster Art serviert.

Programm am 31.05.2023:

Klassisches Konzert
Es musizieren Studierende der Hochschule für 
Musik Carl Maria von Weber Dresden. Erklingen  
werden klassische Werke aus verschiedenen 
Epochen sowie weltbekannte und vielgeliebte 
Melodien in schönen Arrangements für Klavier 

und Trompete.

Gute-Laune-Paket mit Ka�eegedeck: 10 €  
Voranmeldung ist erforderlich. 

Anmeldung in der Touristinformation Weinböhla 
oder telefonisch (035243) 5600-0

 

freitags.
WEIN

Ortsführungen
durch Weinböhla

Lernen Sie Weinböhla bei einer
Führung durch den Ort oder einer
geführten Radtour (neu) kennen oder zeigen Sie 
Freunden und Familie den schönen Erholungsort. 
So bieten Ortsführungen in und um Weinböhla 
regelmäßig Gelegenheit, sich die schönsten 
Plätze und Sehenswertes zeigen zu lassen. Dabei 
erfahren SIe allerlei Wissenswertes und Anekdo-
ten zum schmunzeln.

Gästeführer

Weinböhla

Weingut LOOSE

Weingut SCHUH

DJ & Tanzfläche

Grillstation 26. MAI
...ab 17 Uhr Wein

...ab 20 Uhr DJ

freitags.WEIN - Wein.Party
Am Freitag, den 26.05. ist es soweit - mit freitags.WEIN wird wieder ins 
Wochenende gestartet. Im Rahmen dieser Spezial-Ausgabe teilen sich sogar 
zwei regionale Weingüter den Tresen im Zentralgasthof Restaurant. Dabei 
sorgen das Weingut Ste�en Loose und Weingut Schuh für feinfruchtige 
Vielfalt und vielseitigen Genuss. Damit nicht genug - Die Elbtalweine werden 
begleitet von  frisch zubereiteten Leckereien vom Grill und musikalischer 
Umrahmung durch DJ Wonk. Das Restaurant sowie bei schönwetter der 
Außenbereich, laden zum verweilen und genießen ein.  Zu späterer Stunde 
sorgen Disko und Cocktailbar im Foyer für ein ideales Ambiente für einen 
feierlichen Freitag-Abend. Es kann getanzt und gefeiert werden. 

RESTAURANT:  Weingut Ste�en Loose | Niederau
    Weingut Schuh | Sörnewitz

FOYER:    Tanz�äche und Cocktailbar
   DJ Wonk mit Hits aus den 80er/90er Jahren bis heute

TERRASSE:  Außenbereich und Speisen vom Grill

26.05.2023 - ab 17 Uhr | Zentralgasthof Weinböhla | Freier Eintritt!

Voranmeldung ist erforderlich. Informationen und 
Karten in der Touristinformation Weinböhla. Weitere 
Termine und Führungen unter www.weinboehla.de 

Ortsrundgang | So. 25.06.  - 14 Uhr
Der geführte Rundgang durch den historischen 
Ortskern Weinböhlas orientiert sich an den 
Spuren der Entwicklung des Ortes - vom kleinen 
Wein- und Bauerndorf, zum anerkannten Erhoh-
lungsort, wie wir ihn heute kennen. Begleiten Sie 
sachkundige Gästeführer/-innen zu interessanten 
als auch sehenswerten Ecken in Weinböhla und 

erfahren Sie unterwegs allerlei Wissenswertes.

Weinlehrschau | Sa. 17.06. - 14 Uhr 
Ein Weinrundgang mit Weinproben - organisiert 
von der Weinlehrschau Weinböhla.Vom „Wein“ im 
Ortsnamen inspiriert, führt Sie die Weinlehrschau 
an verschiedene P�anzstellen im Ort und bietet 
dabei mit verschiedenen Weinverkostungen eine 
besonders genussvolle Möglichkeit, das schöne 

Weinböhla zu erkunden.

Wein.Party
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Die Jubilare 
des Monats 
Mai 2023

werden auf das 
Herzlichste von 

Herrn Bürgermeister 
Zenker beglückwünscht

 Frau Annedilde Richter
Frau Gertraude Zeman
� zum 97. Geburtstag
  Frau Olga Donau
� zum 95. Geburtstag			
 Frau Cäcilia Zimmermann
Frau Regina Zscheked 
 � zum 90. Geburtstag

Frau Margarete Kirbach
Herr Dr. Konrad Küßner
Frau Ingeborg Uhlmann
Frau Marga Lange
Frau Maria Kusch
Frau Karin Neßel
Frau Gertraud Hoidis
Frau Bärbel Netzold
Frau Ingeborg Urbas
Frau Leonore Tilgner
Frau Margot Holz
Herr Heinz Riemer
Herr Dr. Friedrich Richter
� zum 85. Geburtstag

 Herr Knuth Brauny
Herr Lothar Leuteritz
Herr Günter Priemer
Herr Hans-Peter Hübner
Frau Brigitte Miersch
Frau Ute Meyer
Frau Gitta Glöß
Herr Uwe Jäsche
Frau Rose-Marie Reisinger
Herr Horst Hentschel
Herr Joachim Hempel
Frau Doris Lenhard
� zum 80. Geburtstag
 
Herr Ullrich Müller
Frau Renate Köhler
Frau Ursula Hänisch
Herr Bernd Bitterlich
� zum 75. Geburtstag

Frau Ingrid Gröger
Frau Margit Häder
Frau Christa Klon
Herr Hans-Jürgen Eichler
Herr Eberhard Schultz
Frau Margit Rackwitz
Herr Falk Findeisen
Frau Renate Klette
� zum 70. Geburtstag

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla im Kirchspiel 
Coswig-Weinböhla-Niederau

PFINGSTEN

Pfingstsonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo

Pfingstmontag, 29. Mai, 10.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst auf der 

Bosel in Sörnewitz

Ausgestaltung: Posaunenchor

Sonntag, 4. Juni,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Jubelkonfirmation

Sonntag, 11. Juni,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo, Taufe und Abend-
mahl

Sonntag, 18. Juni,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo und Taufe

Sonntag, 25. Juni,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo

Sonntag, 2. Juli,		 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl

Friedensgebet in Weinböhla 
Am 02.06. und 16.06.23 finden jeweils um 
18.00 Uhr die nächsten Friedensgebete in 
der St. Martinskirche statt. Sie sind herz-
lich eingeladen! 
Ihr Friedensgebets-Team

Regelmäßige Termine im Lutherhaus

Männerkreis 
Do., 08.06., 19.00 Uhr - Besichtigung 
Kirche Reichenberg 
Frauentreff 
Do., 08.06., 19.00 Uhr – Abend mit Pfr. 
Matthias Fischer 
Seniorenkreis  
Fr., 16.06., 14.00 Uhr 
Junge Gemeinde: 
montags, 18.30 Uhr (Jugendraum) 
 
Aktuelles 
Offene Kirche

Ab dem 3. Juni wird unsere Kirche wieder 
an den Wochenenden in der Zeit zwischen 
14.00 Uhr und 17.00 Uhr zur Besichtigung, 
zum Verweilen und zum Gebet für Besucher 
geöffnet sein. Anfang Juli stellt der Fotoclub 
Weinböhla Bilder zum Thema „Wein“ aus - 
lassen Sie sich herzlich einladen! Nähere 
Informationen folgen demnächst über Aus-

  Senioren / Kirche  
hänge und die Homepage des Kirchspiels. 
Pfarrer Norbert Reißmann

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt vom 30.05. bis 02.06.23 
geschlossen. Wenden Sie sich in dringen-
den Fällen bitte an das Pfarramt in Coswig.

Einladung zum Konzert 
Freitag, 16. Juni, 19.30 Uhr 
Alte Kirche Coswig 
„Die Sachsen kommen“

Das Männerquartett „Die Sachsen kom-
men“ besteht aus Studenten und Absolven-
ten der Hochschule für Kirchenmusik Dres-
den und der Hochschule für Musik Dresden. 
Zum Konzert in der Alten Kirche Coswig 
erklingen vielseitige Stücke aus unter-
schiedlichen Epochen - vom frühbarocken 
Trinklied bis hin zum modernen Barber-
shop-Titel. Dazu erklingt Orgelmusik und 
es wird ein geistliches Wort gesprochen. 
Karten zu 15 €/ermäßigt 10 € an der 
Abendkasse.

IM JUNI

Ich wünsche dir, 
dass du den Schatz 
deines Lebens heben 
und würdigen kannst.

Einmal nur gibt es dich 
auf der Welt. 
Dein Lächeln, 
deinen Händedruck, 
deine Worte.

Was du erlebt hast, 
ist einzigartig, 
unverwechselbar die Spuren, 
die du gelegt hast.

Die Welt wäre anders, 
gäbe es dich nicht.

TINA WILLMS 
Aus Gemeindebrief-Magazin 4/2023

Kontakt:

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde im 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-
Niederau 
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla 
Tel.: 035243/36250, Fax: 035243/36312 
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@
evlks.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag		           Donnerstag 
10.00 – 12.00 Uhr	          10.00 - 12.00 Uhr 
15.00 – 18.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-
Niederau 
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig 
Tel.: 03523/75894, Fax: 03523/774417 
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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  Kinder  

Schüleraustausch Lyceé Jeanne 
d’Arc Gourin - Oberschule Wein-
böhla

Vom 28.03.2023 bis zum 04.04.2023 
besuchten die Jugendlichen des Lyceé 
Jeanne d’Arc Gourin, aus der Bretagne 
am Atlantik in Frankreich, uns Schüler der 
Oberschule Weinböhla. Ursprünglich war 
als Ankunftstag der 27.03. geplant, doch 
aufgrund der Streiks in Deutschland ver-
brachten die französischen Jugendlichen 
einen weiteren Tag in Paris. Als wir sie dann 
endlich am Dienstag Abend bei uns begrü-
ßen durften, war die Freude sehr groß. Ein 
Schüleraustausch unter Jugendlichen ist 
immer etwas sehr Besonderes, denn man 
lernt sehr viel tolle Menschen aus anderen 
Kulturen und Ländern kennen, lernt Spra-
chen besser als in jedem Unterricht und 
man lernt, über sich hinauszuwachsen. Den 
ersten vollen Tag verbrachten wir in Dres-
den, um uns das Panometer anzuschauen. 
Außerdem besuchten wir die Frauenkirche 
und hatten viel Freizeit, um den Franzosen 
und Französinnen unsere Stadt zu zeigen. 
An den nächsten Tagen besuchten wir die 
Porzellanstadt Meißen und das Olympia in 
Coswig, um gemeinsam Sport zu treiben 
und uns gegenseitig noch besser kennen-
zulernen. Die Abende verbrachten wir in 
unseren Familien, dort haben wir gemein-
sam gekocht, Spiele gespielt und versucht, 
uns gegenseitig die verschiedenen Spra-
chen beizubringen. Den Höhepunkt des 
Austauschs bildete der Samstagabend. 
Es gab eine kleine Feier mit gegenseitigen 
Länderpräsentationen, einem großartigen 
Kuchenwettbewerb, für den wir uns alle 
sehr gut vorbereiteten, sowie anschließend 
gemeinsamenes Grillen. Besonders gefal-
len hat uns die Tischtennisplatte und der 
Fußballplatz, auf denen wir stundenlang 
miteinander spielten und viel Spaß hat-
ten und viel lachten. Den Sonntag hatten 
wir dann Freizeit und nutzten diesen, um 
unsere Umgebung gemeinsam mit unse-
ren französischen Austauschschülern zu 
entdecken. So besuchten wir das Schloss 
Moritzburg und spazierten durch die anlie-
genden Wälder. 

Die französischen Jugendlichen fanden es 
sehr lustig, dass das Schloss Moritzburg 
gewisse Ähnlichkeiten mit ihrem „Mont 
Saint Michel“ aufwies, den wir auch im ver-
gangenen Jahr besuchten, da es genauso 
„mitten“ in Wasser steht. Den letzten vollen 
Tag, den Montag, verbrachten wir in Mei-
ßen, wanderten dort die Katzenstufen hoch 
und besuchten das Schloss Proschwitz. 
Dort gab es ein kleines Picknick. Am Nach-
mittag hatten wir die Möglichkeit, unsere 
Aktivität selbst auszuwählen. So hatten wir 
die Auswahl zwischen selbst Schmuck bas-
teln, Keramik bemalen oder einen Escape 
Room zu besuchen. Meine beiden franzö-
sischen Partnerinnen und ich entschieden 
uns für den Escape Room, in dem es sich 
um die Geschichte des Porzellans und 
dessen Herstellung drehte. Zusammen 
lösten wir das gesamte Rätsel, hatten viel 
Spaß und es gab einen regen Austausch 
in mehreren Sprachen. Am Dienstag, den 
04.04.2023 brachten wir die Jugendlichen 
früh morgens zum Haltepunkt in Weinböhla 
und verabschiedeten uns von ihnen. Nach-
dem der Zug ankam, endete das Abenteu-
er „Frankreichaustausch“, den das OFAJ 
ermöglicht hat und wir freuen uns auf das 
nächste Jahr, dann aber in Frankreich.

�
�
�	

� S. Hirt

Angebote im KIZ
	
 

Kiz bleibt am 21.06.23  und 23.06.23 ge-
schlossen

→ Bitte beachtet, dass im Mai die Badesai-
son begonnen hat. Also bei heißen Tempe-
raturen bitte Badesachen und Eintrittsgeld 
mitnehmen. Wir gehen dann auch außer-
planmäßig ins „Elbi“. 

→ Bitte bringt für die Nassauhalle immer 
Turnschuhe mit heller Sohle mit.

01.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	
offenes Angebot & „…auch so wird man 
GROSS“

02.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Feuerteufel“

05.06.23	 - 13.00 – 14.00 Uhr	  
offenes Angebot  
14.00 – 16.30 Uhr 	  
Badezeit im „Elbi“

06.06.23	 - 13.00 – 16.30 Uhr	
offenes Angebot & „Wie lange hältst du 
durch?“ 

07.06.23	 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Skat / Schach mit Hr. 

Juniangebote

Martin & Französisch spielend erlernen

08.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Sport in der Nassau-
halle

09.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Fußballtraining für das 
Turnier

12.06.23 - 13.00 – 14.00 Uhr	  
offenes Angebot  
14.00 – 16.30 Uhr 	  
Badezeit im „Elbi“

13.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Kreativzeit“  

14.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Skat / Schach mit Hr. 
Martin & Französisch spielend erlernen

15.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	
offenes Angebot & Sport in der Nassau-
halle

16.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Fußballtraining für das 
Turnier

19.06.23 - 13.00 – 14.00 Uhr	  
offenes Angebot  
14.00 – 16.30 Uhr 	  
Badezeit im „Elbi“

20.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Fußballtraining für das 
Turnier

22.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Sport in der Nassau-
halle

24.06.23	 
Fußballturnier (bitte bis 15.06.23 in die 
KIZ-Liste eintragen, Elternpost folgt)

26.03.23 - 13.00 – 14.00 Uhr	  
offenes Angebot  
14.00 – 16.30 Uhr 	  
Badezeit im „Elbi“

27.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Romméturnier“  

28.06.23 - 13.00 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot

29.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot &  Sport in der Nassau-
halle

29.06.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Abschluss mit Tom“

� E. Freitäger
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Wir schicken das Spielzeug in 
den Urlaub

In  unserer 
Fuchsgruppe 
der Kita fand 
man sechs 
Wochen lang kein Spielzeug mehr, dafür viele 
Alltagsgegenstände wie Decken, Klammern, 
Röhren und Eierkartons, sowie Naturmate-
rialien wie Tannenzapfen und Korken. Aber 
nun mal die ganze Geschichte von vorn. 

Die Kinder der Gruppe sind erst 3 Jahre alt 
und hatten viel ,,vorgefertigtes Spielzeug“ 
in ihrer Gruppe. Jedes Teil hatte einen be-
stimmten Zweck zum Spielen, aber wo bleibt 
da die Kreativität der Kinder und wo ist Platz, 
um selbst Ideen zu entwickeln? Und so kam 
es, dass sich die Kinder und ihre Erzieherin 
etwas Besonderes ausgedacht hatten: eine 
Spielzeugfreie Zeit – oder aber ,,wir schicken 
das Spielzeug in den Urlaub“. Gesagt, getan: 
Das Spielzeug zog aus und die Kinder kamen. 
Aber was nun? Mit was soll ich denn nun 
spielen, wozu dienen die neuen Gegenstände 
und wer hat neue Spielideen? Die ersten 
zwei, drei Wochen waren im Freispiel sehr 
chaotisch und laut, es fehlten einfach die 
Ideen und es wurde mehr zerstört als gespielt. 
Mit viel Geduld begleitete die Erzieherin der 
Füchse dieses Projekt, gab Spielideen für 
Alltagsgegenstände und Naturmaterial und 
so kamen in den kommenden Wochen viele 
unterschiedliche Ideen und es wurde deut-
lich leiser im Gruppenraum. Es entstanden 
plötzlich Schiffe aus Kartons oder aber Kat-
zenhöhlen wurden aus Decken und Tüchern 
gebaut. Auch eine großartige Murmelbahn 
entstand mit Hilfe von Pappröhren und Kas-
tanien dienten als Murmeln. Und was man 
alles mit Wäscheklammern spielen kann…

Nach sechs Wochen wurde das Projekt 
beendet und das Spielzeug zog wieder ein. 
Die Zeit war spannend für Klein und Groß 
und so wird es wohl eine Spielzeugfreie 
Zeit, in Absprache mit den Kindern, jedes 
Jahr geben.

� F. Rabis 
� Team Weinbergwichtel

  Kinder  

16 Vorschulkinder zu Besuch im 
Heimatmuseum

Zur guten Tradition gehört, dass auch die 
Kindergärten des Ortes in regelmäßigen 
Abständen das Heimatmuseum besuchen.
Diesmal waren es die Kinder des Kinder-
garten Wiesenblume, die mit 16 Kindern 
und zwei Erzieherinnen am 10. Mai im Hei-
matmuseum begrüßt wurden. Neu zu sehen 
war im Hauptausstellungsraum ein alter aus 
Roggenstroh geflochtener Bienenkorb, den 
uns der Imkerverein (Herr W. Dietze) zur 
Verfügung stellt. Im Anschluss gab es für 
die Jungen und Mädchen im Museum auf 
drei Etagen eine Menge zu sehen und zu 
bestaunen. Viele Fragen wollten die zukünfti-
gen Erstklässler danach beantwortet haben.

� R. Krönert  
� Museumsleiter

Wir sind starke Waldforscher!

Am 10.05.23 durfte die Klasse 2c einen 
traumhaft schönen Erlebnistag mit Familie 
Dammann, Frau Pysall und Nala im Wald 
verbringen. Mit Begeisterung erlebten wir 
sehr anschaulich wie auch ein Hund sich 
perfekt an Regeln und Absprachen halten 
kann. Unser Waldtag bestand aus ganz 
unterschiedlichsten Abenteuern, bei denen 
es möglich war, Sterne zu ergattern. Sterne 
gab es nur, wenn die ganze Gruppe mit ge-
schickter Teamarbeit die Aufgabe zusammen 
gelöst hatte. Wir lernten ein Spinnennetzt zu 
durchsteigen. Dabei durfte jede Lücke nur 
einmal verwendet werden. Am Netz durfte 
nicht gezogen und festgehalten werden, 
da es sonst zerreißen würde. Schnell be-
griffen wir, dass es bei dieser Aufgabe um 
Kommunikation, Abstimmung, gegenseitige 
Unterstützung und Rücksichtsname ging. 

Damit kamen wir unserem Ziel immer näher.

Zwischendurch schlemmten wir auf dem 
Waldsofa den selbstgebackenen Kuchen von 
Mathilde. Außerdem sammelten wir immer 
wieder Müll ein und staunten, was manche 
Leute im Wald vergessen. 

Viel Freude bereitete uns auch das Stöck-
chen werfen für Nala, die davon nicht genug 
bekommen konnte. Dabei lernten wir, dass 
gezieltes Stöckchen werfen, bei dem man 
niemanden verletzt oder trifft nicht immer 
selbstverständlich ist.

Als nächstes ging es auf Entdeckungstour. 
Frau Dammann hatte für uns Becher, Lu-
pen, und Pipetten mitgebracht mit denen 
wir spannende Dinge im Wald aufstöberten 
und genauer untersuchen konnten.

Im nächsten Brief steckte die Frage:

„Was ist nutzlos?“  
„Gibt es einen nutzlosen Baum?“

Diesen Fragen gingen wir in einem ganz 
anderen Waldstück nach und bekamen dazu 
die unterschiedlichsten Erklärungen. 

„Wie ich mich fühle?“  „Wie fühlst du dich?“ 
… dies konnten die Kinder darstellen und 
zum Ausdruck bringen, indem sie sich ei-
nen Baum suchen sollten, der ihre Gefühle 
widerspiegelt.

Antworten der Kinder waren dabei z. B.: 
„Ich fühle mich stark, deshalb suche ich mir 
diesen besonders kräftigen, gesunden und 
großen Baum.“

„Ich fühle mich verletzlich, deshalb stelle ich 
mich zu diesem schwachen, zarten Baum.“

„Ich stehe bei diesem Baum, weil er mir 
Geborgenheit und Sicherheit schenkt, die 
ich gerade so dringend benötige.“

„Ich sitze am Fuße des Baumes auf weichem 
Moos, weil ich müde und geschafft bin.

Sehr interessant wurde es bei unserer letzten 
Station. Wir balancierten auf einem Baum-
stamm aneinander vorbei, ohne dass jemand 
herunterfiel. Es kam wieder auf Vertrauen, 
Rücksichtsname und viel Absprache an. Ein 
bisschen erinnerte es uns zeitweise auch 
an Tanzstunde. Am Ende zeigte sich, dass 
wir durch Teamarbeit erfolgreich sternenklar 
glänzten. Deshalb bekam jeder Schüler der 
Klasse 2c und die drei Erstis eine Erlebnis-
forschermedaille von Mathilde verliehen.
Ich war von der Aufmerksamkeit, Geduld 
und Rücksichtsname der Kinder durchweg 
begeistert.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie 
Dammann, Frau Pysall und Nala. Es war ein 
rundum perfekter Erlebnispädagogischer Tag! 

� S. Härtwig
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Männliche E-Jugend -  
KREISMEISTER 2023

Alles hätte schon am vorletzten Spieltag 
entschieden werden können, aber es kam 
anders. Die Niederlage in Priestewitz gegen 
den SV Niederau konnten weder Trainer 
noch die mitgereisten Eltern verstehen. Zwei 
Trainingsspiele und das erste Ligaspiel wurde 
souverän gewonnen, da musste eben mal 
eine Niederlage her. Im zweiten Spiel gegen 
den SSV Lommatzsch wollten die Jungs 
natürlich gewinnen, aber auch da passierte 
nicht viel. Ein – zwei Toren mussten sie 
immer hinterherjagen. Zum Ende wurde es 
etwas besser und 20 Sekunden vor Schluss, 
dank Markus, wurde noch das Unentschie-
den zum 11:11 geworfen. War das das Tor 
zum Kreismeistertitel? Vier Punkte und ein 
paar Tore fehlten uns noch vor dem letzten 
Spieltag. Zwei Spiele in Riesa gegen den HC 
Großenhain (Tabellensechster) und gegen 
die HSG Coswig (Tabellenachter). Die Jungs 
hatten ihre Chance erkannt, die Motivation 
war groß. Das Ergebnis war ein Torefestival 
(15:6 und 29:05). Die Freude hinterher war 
riesig groß. Alle aus der Mannschaft hatten 
ihren Anteil am Erfolg und können stolz auf 
das Erreichte sein. Markus, schnell und 
ballsicher, hat mit vielen Solos die Gegner 
ausgespielt und erfolgreich abgeschlossen. 
Rudi ist oft mit klugen Bewegungen an sei-
nen Gegnern vorbei und hat dann sicher 
geworfen, erwähnenswert ist sein letztes Tor 
in Riesa - vier Sekunden sind noch, also wirft 
er aus 20 m von der Mittellinie erfolgreich 
auf`s Tor. Linus hat mit enormer Schnelligkeit 
Bälle erkämpft und dann erfolgreich verwan-
delt. Loris ist sehr oft richtig gut gelaufen 
und konnte den gespielten Pass erfolgreich 
verwandeln. Lio war schnell und sicher im 
Tor, oft brachte er die gegnerischen Werfer 
zum Verzweifeln. Dominic hat mit seinem 
kräftigen Wurf wichtige Tore erzielt. 

Natürlich hätten wir den Meistertitel nicht 
geschafft, wenn nicht auch Mika, Jannis, 
Toni, Matteo, Felix, Emil und Hugo mit all 
ihren handballerischen Können dazu bei-
getragen hätten.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
�
� Im Auftrag des HSVW 
� A. Hirsch

Männliche E-Jugend� Foto: HSV Weinböhla e.V. 

Sensationell: Zwei Bezirksmeister-
titel für TuS Turner

Die Turner setzten ihre Siegesserie aus 
dem letzten Jahr fort. Karl Schubert und 
Leon Rajek beherrschten dabei ihre Wett-
kampfklassen und holten souverän die Be-
zirksmeistertitel in der AK8/9 bzw. 10/11 
nach Weinböhla. Ebenfalls mit jeweils Platz 
3 auf den Medaillenrängen: Franz Joseph 
sowie Theo Puschner. Weitere Plätze unter 
den ersten 10 sowie im guten Mittelfeld bei 
starker Konkurrenz sowohl bei den Jungen 
als auch Mädchen rundeten ein erfolgrei-
ches Wettkampfwochenende ab. Herzlichen 
Glückwunsch ans gesamte TuS Team!!!  
Details gibt es wie immer unter www.tus-
weinboehla.de�  
� L. Kümmel
� Fotos: A. Meißner

www.handball- 
weinboehla.de 

 
Der Handballsport-  
verein Weinböhla 

informiert:

Erfolgreich den Kreismeistertitel 
verteidigt

Die Mannschaft der männl. D-Jugend des 
HSV Weinböhla startete am 01.Oktober 2022 
trotz eines guten Spiels mit einer knappen 
Niederlage gegen Kurort Hartha (20:21) 
in die Saison 2022/23. Bereits das zweite 
Spiel an diesem Tag wurde gegen SG Pirna/
Heidenau souverän gewonnen. Im Rückspiel 
gegen Kurort Hartha, welches schon im 
November in der eigenen Halle ausgetragen 
wurde, zeigte das Weinböhlaer Team eine 
sehr gute Mannschaftsleistung und schickte 
die bis dahin ungeschlagenen Harthaner mit 
einer 18:12 Niederlage nach Hause. Aus den 
folgenden Spielen dieser Saison gegen den 
Radebeuler HV 2, Motor Wilsdruff sowie die 
SG Pirna/Heidenau gingen die Jungs um Trai-
ner Robert Marschner, welcher von seinem 
Sohn Willi Naggatz als Co-Trainer tatkräftig 
unterstützt wird, als Sieger vom Feld. Die 
letzten zwei und auch entscheidenden Spiele 
standen im März 2023 gegen die punktglei-
che Mannschaft der Coswiger HSG auf dem 
Spielplan. Es ging um nichts Geringeres als 
die Meisterschaftstitelverteidigung! Nach dem 
sehr hitzigen Hinspiel am 11.03.23 verließen 
die HSV-Jungs leider als Verlierer (15:17) 
die Halle in Coswig. Nur 2 Wochen später 
traten die Weinböhlaer Jungs das Rückspiel 
gegen die HSG an. Allen war bewusst, dass 
nur mit einem Sieg der Titel geholt werden 
kann. Trotz dieses Bewusstseins spielten die 
Jungs von Robert und Willi von Anfang bis 
Ende ein überlegenes Spiel und gewannen 
verdient mit 18:12. Mit diesem Sieg sicher-
te sich die männliche D-Jugend des HSV 
Weinböhle zum zweiten Mal in Folge den 
Titel KREISMEISTER 2023.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

� Im Auftrag des HSVW 
� A. Hirsch 

Männliche D-Jugend�  
� Foto: HSV Weinböhla e.V. 

Heimspiele der Fußball Männer-
Mannschaften des TuS Weinböhla
Sonnabend, 03.06.2023, 
15.00 Uhr   
TuS Weinböhla 1. –  
SG Canitz

Sonntag, 04.06.2023, 13.00 Uhr  
TuS Weinböhla 2. – SG Canitz 2.

Sonnabend, 17.06.2023, 15.00 Uhr   
TuS Weinböhla 1. – LSV Tauscha

Sonntag, 18.06.2023, 13.00 Uhr   
TuS Weinböhla 2. – SV Frauenhain 
�  
� P. Debernitz 
� TuS Weinböhla e.V. Abt. Fußball

  Vereine  
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Die Männliche B-Jugend war über das Os-
terwochenende beim Prague Handball Cup 
gefordert. Die Anreise erfolgte am Don-
nerstag mit 2 Bussen, welche uns vom Au-
tohaus Widmann und vom Kreissportbund 
gestellt wurden. Am Freitag ging es in Rad-
lice los, gespielt wurde in einer Tragluft-
halle, welche nicht die besten Vorausset-
zungen zum Spielen gab. Im ersten Spiel 
ging es gegen Novi Belgrad, eine sehr gute 
Mannschaft aus Serbien, welcher wir das 
Leben jedoch schwer machen konnten und 
„nur“ mit 12:15 verloren. Im Zweiten Spiel 
bekamen wir es mit Zemplin Trebisov aus 
der Slowakei zu tun. Nach Verletzungs-
pech kamen wir nicht mit der slowakischen 
Härte und Leidenschaft klar und bekamen 
eine 23:11 Abreibung. Spät am Abend ging 
es gegen HK Country aus Schweden. Da 
unser Torwart und Halblinker verletzungs-
bedingt ausgefallen waren mussten wir 
mit einem Feldspieler im Tor agieren und 
verloren dennoch nur mit 15:17. Am Sams-
tag durften wir nochmal 2 Spiele absolvie-
ren. Als erstes zahlten wir mal wieder viel 
Lehrgeld gegen Banik Most und verloren 
gegen die Tschechen mit 22:9. Am Abend 
gab es ein sehr schönes Spiel zum Genie-
ßen! Wir durften gegen das NLZ von Dukla 
Prag spielen! Trotz einer 18:10 Niederlage 
hat dieses Spiel uns weiter gebracht, und 
bekanntlich lernt man immer mehr aus 
Niederlagen.Danach hatten wir Zeitstress, 
da die alljährliche Lightshow mit anschlie-
ßender Players und VIP Party uns erwar-

tete! Spieler sowie Betreuer verbrachten 
einen angenehmen Abend und hatten viel 
Spaß! Am Sonntag wartete dann die K.O. 
Runde auf uns. Als erstes ging es gegen 
den THK Martin aus der Slowakei, wel-
chen wir mit 18:7 schlagen konnten und 
somit eine Runde weiter waren! Mit wenig 
Pause für Erholung forderte uns als nächs-
tes ein dänischer Vertreter namens Köge 
Handbold. Wir erwarteten ein enges Spiel, 
jedoch konnten wir das ganze Spiel über 
dominieren und gewannen am Ende mit 
17:11. Im Achtelfinale trafen wir auf unsere 
Landsmänner aus Unterpfaffenhofen, wel-
che wir erfolgreich mit 17:8 niederringen 
konnten. Im vierten Spiel des Tages am 
späten Abend trafen wir noch einmal auf 
Dukla Prag, jedoch diesmal auf die zwei-
te Vertretung. Wir wussten worum es ging: 
der Einzug ins Halbfinale war das Ziel! In 
einem erwartet knappem Spiel konnten 
wir uns durch einen guten Start absetzen 
und durch die Unterstützung unserer Fans 
haben wir den knappen Vorsprung gehal-
ten und gewannen mit 13:12. Somit waren 
wir das erste Weinböhla’ er Team was am 
Montag in den Finalspielen antreten durf-
te! Wieder ging es gegen HK Country aus 
Schweden. Jedoch fehlte uns die Kraft und 
wir verloren mit 19:11. Trotzdem haben wir 
alles gegeben und viel erreicht! Ein riesiger 
Dank geht an den Verein, unsere Eltern so-
wie an die Firma LSD, welche uns alle die-
se Reise durch finanzielle Unterstützung 
erst ermöglichten. Jetzt heißt es wieder 
Fokus auf den Saisonendspurt und die ver-
bleibenden Spiele in der Sachsenliga..�  
�  
� G. Fritzsche

  vereine  
Eine unvergessliche Reise - 570 
Mannschaften aus 23 Ländern 
und wir B-Jungs aus Weinböhla 
waren dabei!

Deutscher 
Rentenversicherung Bund
Versichertenberaterin Sibylle Neubert 
Rentenanträge, Erwerbsminderung,  
Witwenrenten 
Kontakt: Tel.-Nr. 035243/50907 
dienstags und donnerstags von 17.30 
bis 19.00 Uhr 
 
Versichertenberaterin Claudia Goymann 
Rentenanträge, Witwenanträge,  
Kontenklärungsanträge 
Kontakt: Tel.-Nr. 03523/702585  
täglich ab 18.00 Uhr 

Schiedsstelle
Die nächsten Sprechstunden der 
Schiedsstelle findet am 06.06.2023 und 
04.07.2023 von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im 1. Stock des Nebengebäudes am Rat-
haus, Friedensstraße 2, statt.
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Um die Antragstellung auf Bürgergeld noch 
schneller und einfacher zu ermöglichen, hat 
das Jobcenter jetzt auch eine Online-Variante 
des Bürgergeldantrages bereitgestellt. Der 
neue Online-Antrag zeichnet sich im Ver-
gleich zum bisherigen siebenseitigen Papier-
antrag und seinen zahlreichen auszufüllen-
den Anlagen durch hohe Nutzerfreundlichkeit 
aus: Der Antrag ist übersichtlich gestaltet, 
relevante Informationen werden nur einmal 
und basierend auf vorherigen Antworten 
abgefragt, eingebettete Hilfetexte liefern 
Erklärungen und sind leicht verständlich. Die 
notwendigen Daten werden abhängig von 
der individuellen Lebenssituation der Men-
schen abgefragt. Die Antragsdaten werden 
komplett online eingegeben und alle nötigen 
Nachweise können direkt per Computer, Ta-
blet oder Smartphone hochgeladen werden. 
Alle persönlichen Daten werden sicher und 
geschützt an das Jobcenter übermittelt. Der 
Online-Antrag spart damit Zeit und Portokos-
ten. „Für die Bürger wird es damit leichter. Sie 

können den Online-Antrag einfach im Internet 
aufrufen und ohne Gang zum Jobcenter ihren 
Antrag bequem jederzeit und ortsunabhängig 
einreichen.“, so Susann Lenz, zuständige 
Leiterin des Jobcenters. Den Nutzerinnen und 
Nutzern wird empfohlen, sich mit dem zent-
ralen Konto „Bund.ID“ anzumelden und Ihre 
Identität online zu bestätigen (https://id.bund.
de/de). Die Antragstellung funktioniert aber 
auch ohne zusätzliche Authentifizierung. Die 
Identitätsprüfung erfolgt in diesem Fall dann 
persönlich im Jobcenter. Falls Unterlagen feh-
len, meldet sich das Jobcenter und informiert, 
welche Dokumente noch nachzureichen 
sind. Ist der Antrag vollständig, erhalten die 
Antragstellerinnen und Antragsteller nach 
der Bearbeitung einen Bescheid. Der Online-
Antrag auf Bürgergeld stellt ein zusätzliches 
Angebot dar. Die bisherigen Antragsmöglich-
keiten bleiben erhalten. „Menschen, die nicht 
ausreichend Erfahrungen mit dem Internet 
oder dem Computer haben, oder die vorab 
eine Beratung benötigen, helfen wir in ge-

wohnter Weise weiter“, betont Susann Lenz.

Weiterhin stehen die Mitteilung einer Verän-
derung und der Antrag auf Weiterbewilligung 
online zur Verfügung. 

Die Anträge und die Mit-
teilung einer Verände-
rung lassen sich unter ht-
tps://www.kreis-meissen.
de/Landratsamt/Die-Ver-
waltung/Dezernat- Sozi-
ales/Jobcenter/#Online-
Antrag oder mit dem QR-Code abrufen.

Mit diesen online-Angeboten ist ein guter 
Schritt in Richtung Digitalisierung des Jobcen-
ters geschafft. Das Jobcenter plant zukünftig 
noch weitere Online-Anträge umzusetzen. 
�  
� LK Meißen

  sonstiges  

Bürgergeld - jetzt auch  
online beantragen  

Erledigen Sie schnell  
und einfach die 
 Beantragung von  

Bürgergeld 
 Mitteilung einer Verän-

derung in Ihren  
Lebensverhältnissen 

 Antragstellung auf  
Weiterbewilligung von 
Leistungen 

Anträge und Formulare können bequem von 
zu Hause ausgefüllt werden 

Anträge, Formulare, Nachweise können direkt 
online hochgeladen werden — es entstehen 
keine Portokosten 

Wie funktioniert es?  
Einfach direkt den QR-Code scannen oder 
den Antragslink unter  
kreis-meissen.de/Landratsamt/Die-Verwaltung/
Dezernat-Soziales/Jobcenter aufrufen. 

 

Bürgergeld, jetzt auch online beantragen 
Ab dem 01.05.2023 ist es möglich, beim kommunalen Jobcenter des Landkreises Meißen den Antrag 
auf Bürgergeld online zu stellen.


